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Wilfried Rogg mit seiner Frau Gertrud und 
SGN-Vorstand Kai-Uwe Klunker

SGN Inklusionsgruppe erhält 
Spende vom Rotary Club 
Wir, die SGN spezifische Inklusionsgruppe, haben 
eine Spende vom Rotary Club Wangen über 2000 
Euro bekommen.  

Bei der Übergabe dabei waren der derzeitige Prä-
sident Uwe Störmer, SGN Vorstand Kai-Uwe Klun-
ker und die Gruppenleitung der Inklusionsgruppe 
(Nicole Reck, Sabine Horelt und Gitte de Vries).  

Die Gruppe freut sich natürlich sehr. Mit der 
Spende werden spezielle Bälle und Bewegungs-
kissen angeschafft. 

Die Freude in der Gruppe war so groß, dass sie 
sich direkt nach der Sportstunde ein Eis gegönnt 
haben. 

SGN Vorstand gratuliert  
Gründungsmitglied  
Die Sportgemeinde Niederwangen e.V. gratuliert 
seinem Gründungsmitglied Wilfried Rogg zu sei-
nem 80. Geburtstag und über 55 Jahre Ehrenamt. 
Wilfried war 1965 ein Gründungsmitglied mit der 
Funktion als Schriftführer. 

Über die ganzen Jahre unterstützte er die SG Nie-
derwangen, zuletzt als zuverlässiger Zeitnehmer 
und Kampfrichter bei Wettkämpfen. Heute ver-
sorgt er den Vorstand mit Neuigkeiten aus dem 
Versicherungswesen und Neuerungen im Ver-
einsrecht.  

Wir alle sind sehr dankbar, dass er uns immer noch 
mit Rat & Tat unterstützt. Vielen Dank dafür! 

Deine Sportgemeinde Niederwangen 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

 

Kinderbetreuung während des Mittagessens gesucht 
Die GWRS Niederwangen sucht ab sofort eine Kraft für die 
Betreuung der Schulkinder während des Mittagessens (m/w/d). 
Die Betreuung findet am Dienstag und Donnerstag von 12.00-
14.00 Uhr statt. 
Bitte melden Sie sich bei Interesse telefonisch bei Herrn 
Schlichte: 07522/20379 

VEREINSNACHRICHTEN

Bücherflohmarkt - Tierschutzverein Wangen 
im Allgäu e.V.  
Am Samstag, 24. Oktober 2020 veranstaltet der Tierschutz-
verein Wangen e.V. seinen Bücherflohmarkt von 11-17 Uhr im 
Jugend- und Vereinshaus, Leutkircher Str. 5, 88239 Wangen.  
Groß und Klein sind herzlich eingeladen zum Stöbern. Auch für 
das leibliche Wohl ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem Tierschutzverein Wangen e.V. zu Gute.  
Folgendes wird angeboten: 
 • über 700 Bücher 
 • Kinderbücher 
 • Kinderspiele 
 • Puzzle 
 • Kaffee und leckere selbstgemachte Kuchen – 
 auch zum Mitnehmen 
Die Veranstaltung ist witterungsunabhängig. 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Mobbing an Schulen - was ist zu tun? 
Mobbing ist nach einer Bertelsmann- Studie ein verbreitetes 
Phänomen an Schulen. Durch Ausgrenzung, Beschämung, fal-
schen Behauptungen und auch körperlichen Attacken wird 
vom/von Täter(n) regelmäßig Druck ausgeübt, was beim Opfer 
zu deutlich sichtbaren Verhaltensänderungen führt. 
Kinder, die gemobbt werden ziehen sich zurück, wollen nicht 
mehr in die Schule gehen, haben Bauchschmerzen, Kopfweh 
und zeigen sich angespannt, freudlos und ängstlich. 
Täter und Opfer brauchen in dieser Situation Unterstützung 
von den Lehrerinnen und Lehrern und ebenso aufmerksame 
Begleitung und Verständnis von den Eltern. 
Der Referent war jahrelang Gewaltpräventionsberater im 
Bereich des RP Tübingen und kann anhand zahlreicher Fälle 
entsprechende Lösungsstrategien aufzeigen. 
Dazu sind alle interessierten Eltern, Großeltern und Pädago-
gen am Donnerstag, 22. Oktober 2020 um 19:30 Uhr herz-
lich nach Wangen-Deuchelried in den Pfarrsaal, Kirchplatz 
5 eingeladen. 
Referent ist Manfred Faden, pädagogischer Berater. 
Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften. 
Eintritt frei. Um eine Spende wird gebeten! 

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 16.10.2020:  
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 

Samstag, 17.10.2020:  
* Staufen-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 65 85 
Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu 
Samstag von 18:30 bis 19:30 Uhr 

Sonntag, 18.10.2020:  
* St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
Sonntag von 11:00 bis So. 12:00 Uhr, und 18:30 - 19:30 Uhr 

Montag, 19.10.2020: 
* Beilharz-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 9 74 70 
Wassertorstr. 16, Isny im Allgäu 
Montag von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Dienstag, 20.10.2020:  
Kloster-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 97 55 60 
Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu 

Mittwoch, 21.10.2020: 
Staufen-Apotheke Wangen, Tel.: 07522 - 65 85 
Martinstorplatz 4, Wangen im Allgäu 

Donnerstag, 22.10.2020: 
* Kloster-Apotheke Isny, Tel.: 07562 - 97 55 60 
Wassertorstr. 5, Isny im Allgäu 
Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 

Freitag, 23.10.2020:  
St. Martins-Apotheke am Saumarkt, Tel.: 07522 - 24 60 
Bindstr. 49, Wangen im Allgäu 
jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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Stadthalle Wangen 
Kleinkunst mit Gregor Pallast 
Gregor Pallast ist mit dem politischen Kabarett „Verwählt? 2:0 
am Mittwoch, 21. Oktober um 20.00 Uhr in der Stadthalle Wan-
gen zu sehen. Pallast ist erfrischend, bissig und lässt einem gern 
einmal das Lachen auf den Lippen gefrieren. 
Die Veranstaltung wurde auf Grund der Corona-Krise vom 04. April 
2020 auf den 23. September 2020 verschoben. Bereits erworbene 
Karten behalten ihre Gültigkeit! 

Kleinkunst mit Lioba Albus 
Lioba Albus ist mit dem Kabarett „Von der Göttin zur Gattin“ 
am Samstag, 17. Oktober um 20.00 Uhr in der Stadthalle in 
Wangen zu sehen. „Von der Göttin zur Gattin” ist eine kabaret-
tistische Tour de force  durch die Abwasserkanäle deutscher 
Kleinfamiliengemütlichkeit! Karten gibt es im Vorverkauf   im 
Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 07522 / 74-211, Reservierungen 
macht Maria Neumann, E-Mail: maria.neumann49@t-online.
de, Telefonnummer  07522 / 29 131 oder über www.reservix.
de oder an der Abendkasse in der Stadthalle, Jahnstr. 21, ab 
18 Uhr geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 / 22227 
erreichbar. Bitte mit Mund- und Nasenschutz zur Veranstal-
tung kommen, wenn die Besucher am Platz sind kann er 
abgenommen werden. 

Waldorfschule Wangen 
37. BW-Literaturtage: Musikalische Lesung mit Vincent 
Klink & Patrick Bebelaar am Sonntag, 18.10.2020 
Zusammen mit der Stadt Wangen lädt der Kultrast e.V. am Sonn-
tag, 18. Oktober, um 17 Uhr, im Rahmen der 37. Baden-Würt-
tembergischen Literaturtage zur musikalischen Lesung „Ein 
Bauch lustwandelt durch Wien“ mit Vincent Klink & Patrick 
Bebelaar in die Waldorfschule Wangen ein. Meisterkoch Vin-
cent Klink geht gern auf Entdeckungsreise. Er liebt die Musik 
und natürlich Wien und die Wiener. Voller Leidenschaft schreibt 
er über die österreichische Küche, über Wiens Geschichte und 
Kultur - und über die vielen schönen Kaffeehäuser, Hotels und 
Restaurants. Die Wiener reden langsamer, gehen langsamer 
und essen langsamer als die hektischen deutschen Deutschen, 
und trotzdem funktioniert das Gemeinwesen rundum besser als 
in Deutschland. Im Klartext beweist dies, dass Genießen nicht 
nur ichbezogen ist, sondern auch dem Allgemeinwohl dient. 
Ergänzend wird zur Querflöte gegriffen und mit dem Pianis-
ten Patrick Bebelaar moderner Jazz geboten, der angenehm 
in Ohr und Beine geht. Ihre gemeinsame CD: „Stupor Mundi“ 
erhielt den Vierteljahrespreis der Deutschen Schallplattenkritik. 
Vincent Klink, aufgewachsen in Schwäbisch Gmünd führt seit 
1991 die Stuttgarter »Wielandshöhe«, deren Namensgeber der 
oberschwäbische Schriftsteller und Shakespeare-Übersetzer 
Christoph Martin Wieland ist. Als Autor von Rang gab er in eige-
ner Regie die Zeitschriften »Journal Culinaire« und »Häuptling 
eigener Herd« heraus. Seine Bücher wie »Sitting Küchenbull« 
oder ein »Ein Bauch spaziert durch Paris« wurden zu Bestsel-
lern. Letztes Jahr erschienen »Meine Rezepte gegen Liebeskum-
mer« und seine Wiederentdeckung von Grimod de la Reynières 
»Grundzüge des gastronomischen Anstands«. Sein aktuelles 
Buch „Ein Bauch lustwandelt durch Wien“ hat es in den ersten 
vier Wochen auf die Spiegel-Bestsellerliste geschafft. 
Patrick Bebelaar wurde im Jahr 2000 mit dem „Jazzpreis 
Baden-Württemberg“ ausgezeichnet. Er wurde vor allem durch 
Crossover von Klassik, Straight-Jazz und der Musik anderer Kul-
turen bekannt. International konzertiert er von New York bis 
Bombay, von Stuttgart bis Kapstadt. Er komponierte im Auf-
trag der Internationalen Bachakademie und für das Deutsche 
Literaturarchiv. 
www.wielandshoehe.de, www.bebelaar.de 

VVK:  nur online / keine Abendkasse!: Gästeamt Wangen, 
www.reservix.de 
Infos: www.bwlt2020.de 

Wangener Wochenmarkt 
Poesie zum Mitnehmen  
Marktgeschichten zu den Baden-Württembergischen Lite-
raturtagen 2020 
Wer in den nächsten Wochen über den Markt schlendert, hört 
auf einmal ganz ungewohnte Worte, Verse, Gedichte: „Die Liebe 
sitzt in der Sonne auf einer Mauer und räkelt sich, für jeden zu 
sehn...“ oder „Der Wald wird falb, die Blätter fallen, wie öd und 
still der Raum. ...“ . Marktbesucher können sich von der Lyrik 
Eichendorffs, Hilde Domins und anderer Dichter/innen für einen 
Augenblick aus dem Alltag entführen lassen. Ein Gedicht zie-
hen, sich vorlesen lassen und dann mit nach Hause nehmen - 
Vitamine für die Seele! 
Die Baden-Württembergischen Literaturtage finden vom 17. 
Oktober bis zum 14. November in Isny, Leutkirch und Wangen 
statt. In allen drei Städten steht während dieser Zeit ein Lesezelt 
auf dem Wochenmarkt, in dem verschiedene Akteure am jewei-
ligen Markttag Darbietungen zum Thema Text und Literatur zei-
gen. Die Wochenmärkte blicken auf eine lange Tradition zurück. 
Sie sind gestern wie heute wichtig für die Nahversorgung der 
Bürger mit allem Lebensnotwendigen und daneben auch gesel-
liger Anlass: Hier trifft man sich, hier tauscht man sich aus. Zu 
den Baden-Württembergischen Literaturtagen haben die drei 
Wochenmärkte ihr Sortiment erweitert: Neben Käse, Obst und 
Gemüse sind im Angebot: Köstliche Textkreationen, vollmun-
dige Reimereien, mal herb, mal köstlich süß, knackige Wortak-
robaten - Literatur direkt vom Erzeuger, frisch aus der Region! 
Hinweis:  Bei den Aktionen im und vor dem Lesezelt auf den 
Märkten gelten die üblichen Abstands- und Hygieneregeln. 
Besucher werden gebeten, eine Mund-Nasenbedeckung zu 
tragen. 
Vorschau für die Veranstaltungen im Wangener Lesezelt:  
• Mittwoch, 21. Oktober: „Theater: Darf‘s ein bisschen mehr 

sein?“ (Vorschau auf die Theatersaison 20/21 mit der Wan-
gener Kulturgemeinde und Schauspielern der Württember-
gischen Landesbühne Esslingen) 

• Mittwoch, 28. Oktober: Die Fantastischen Lesewesen: „Kurz 
mal zuhören!“ (Vier Jugendliche vom Jugendleseclub der 
Stadtbücherei Wangen tragen eigene Texte vor) 

• Mittwoch, 4. November: Lyrik-Jukebox - ein Gedich-
te-Wunschprogramm (Die beiden Wangener Schauspieler 
und Mitglieder der Theatergruppe Kiesel, Monika Schüler 
und Hajo Fickus, lesen Poesie auf Wunsch) 

• Mittwoch, 11. November: „Bookface to go“ (Das Team der 
Stadtbücherei präsentiert ein Fotoshooting der besonde-
ren Art) 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

ForstBW 
Brennholz von ForstBW - der Winter kommt! 
Brennholz kann nun mit wenigen Klicks auf der ForstBW - 
Website (www.forstbw.de) Online bestellt werden! 
Unter der Rubrik „Produkte -> Holz -> Brennholz bestellen“ wäh-
len Sie in dem Formular den Forstbezirk „Altdorfer Wald“ aus 
und das für Sie als Käufer in Frage kommende Forstrevier und 
erhalten auf einen Blick alle Informationen zu den angebote-
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nen Holzarten und Preisen. Die Abgrenzungen der Forstbezirke 
und Forstreviere können in einer interaktiven Landkarte auf der 
Homepage von ForstBW entnommen werden.   
Nach der Online- Bestellung erhalten die Käufer unverzüglich 
eine Zahlungsbestätigung bzw. eine Abfuhrfreigabe für ihr Holz 
sowie eine Fahrgenehmigung für den betroffenen Waldort. Das 
Holz wird polterweise an PKW-befahrbaren Waldwegen gela-
gert und in haushaltsüblichen Mengen angeboten. Der Bestell-
zeitraum für diesen Winter endet am 31.12.2020. Danach kann 
erst wieder ab dem 01.04.2021 bestellt werden.   
Selbstverständlich können Sie auch weiterhin wie bisher Ihr 
Brennholz schriftlich über ein Bestellformular bestellen. Dieses 
finden Sie bei Ihrem zuständigen Forstbezirk Altdorfer Wald, 
Hügelstraße 25/1, 88074 Meckenbeuren-Kehlen. Telefonische 
Bestellungen können leider nicht mehr bearbeitet werden. 
Links: 
Brennholz online bestellen:  
https://www.forstbw.de/produkte-angebote/holz/bhf/  
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website: www.
forstbw.de  

Deutsche Rentenversicherung (DRV)  
Dritter Teil der Serie zur Grundrente:
Die Berechnung des Zuschlags 
(DRV BW) Bei der Grundrente handelt es sich um einen 
Zuschlag, der über Rentenpunkte berechnet und gemeinsam 
mit der Rente ausgezahlt wird. Damit der Zuschlag ermittelt 
werden kann, muss die Deutsche Rentenversicherung (DRV) 
die Versicherungskonten aller Rentner und Rentenantragstel-
ler durchsehen. Dabei gehen in die Berechnung alle Monate 
im Versicherungsleben ein, die durch Pflichtbeiträge, Kinder-
erziehung, Pflegezeiten oder Krankheit beziehungsweise Reha 
mindestens 30 Prozent des Durchschnittsverdienstes aller Ver-
sicherten im jeweiligen Jahr erreichen. 
Aus diesen sogenannten Grundrenten-Bewertungszeiten 
wird dann ein monatlicher Durchschnitt gebildet. Wenn die-
ser Durchschnitt zwischen 30 und 80 Prozent liegt, dann wird 
der ermittelte Wert verdoppelt. Anschließend erfolgt eine 
Begrenzung auf 80 Prozent, sofern mindestens 35 Jahre an 
Grundrentenzeiten vorhanden sind. Wenn die individuellen 
Grundrentenzeiten zwischen 33 und 35 Jahren liegen, dann 
wird die Begrenzung zwischen 40 und 80 Prozent gestaffelt. Der 
Aufschlag wird anschließend zur Stärkung des Versicherungs-
prinzips noch pauschal um 12,5 Prozent gemindert. 
Den so ermittelten Zwischenwert multipliziert man nun mit 
der Anzahl an Grundrenten-Bewertungszeiten (maximal 420 
Monate), so dass sich die zusätzlichen Rentenpunkte ergeben. 
Der Wert eines solchen Punktes beträgt aktuell 34,19 Euro. 
Beratungen zu einem individuellen Grundrentenanspruch kön-
nen derzeit noch nicht in den Regionalzentren und Außen-
stellen der DRV Baden-Württemberg stattfinden. Die DRV 
informiert rechtzeitig, ab wann dies möglich sein wird. Um 
dem großen Informationsbedarf seitens der Rentnerinnen und 
Rentner gerecht zu werden, hat die DRV im Internet eine spe-
zielle Themenseite mit allen Meldungen, häufigen Fragen und 
konkreten Beispielen rund um die Grundrente unter http://
www.deutsche-rentenversicherung.de/grundrente veröffentlicht.  

Große Kreisstadt Wangen im Allgäu 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen: 
Integrationskraft (w/m/d) 
für die Berger-Höhe-Schule 

Ihr Profil 
• Vorkenntnisse in der pädagogischen Arbeit mit Kindern 

bzw. eine Ausbildung zum/zur Erzieher/in (w/m/d) oder 
Kinderpfleger/in (w/m/d) sind von Vorteil, jedoch keine Ein-
stellungsvoraussetzung 

Wir bieten 
• eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungs-

reiche Tätigkeit in einem qualifizierten Arbeitsumfeld 
• ein attraktives Betriebliches Gesundheitsmanagement 
• reizvolle Zuschüsse bei ÖPNV- und Fahrrad-Nutzung 
• eine zusätzliche Altersvorsorge des öffentlichen Dienstes 
• eine Stelle mit einem Beschäftigungsumfang von derzeit 

3,00 Wochenstunden und folgenden Betreuungszeiten: 
 Montag 14:00 Uhr - 14:45 Uhr 
 Dienstag 07:40 Uhr - 09:15 Uhr 
 Freitag 09:15 Uhr - 10:00 Uhr 
• eine leistungsgerechte Eingruppierung bis Entgeltgruppe S 

3 TVöD 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung. Bitte nutzen Sie 
den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. Schriftliche 
Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen gerne im Fachbereich Perso-
nal, Frau Hirschle, Tel. 07522 74-206 zur Verfügung. 

AUS DEM UMLAND
Verband Katholisches Landvolk 
Buswallfahrt: Zuversicht wecken und bewahren 
Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (SCHWEIZ) am 7. und 8. 
November 2020 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten 
herzlich eingeladen. Da das Jahr 2020 sehr besondere Herausfor-
derungen mit sich gebracht hat, möchten wir das Thema „Zuver-
sicht wecken und bewahren“ ins Zentrum stellen. Bruder Klaus 
hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst: Wer allzeit 
sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild für 
das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem „nor-
malen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz der 
Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er zog 
sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein gottgefäl-
liges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er aber auch 
als Politikberater sehr geschätzt. Per Bus führt die Reise zunächst 
nach Einsiedeln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der 
Schweiz. Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach 
Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefes-
tigte Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche 
von Sachseln, der Grabeskirche von Bruder Klaus, wird eine Hei-
lige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer 
Lichterprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der obe-
ren Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umge-
bung. Termin: Sa 7. - So 8.11.2020 (Diese Fahrt kann nur unter 
Vorbehalt stattfinden.) Kosten: 180 € für VKL-Mitglieder, 195 € für 
Nicht-Mitglieder, 90 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Ein-
zelzimmer: 50,- €. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer 
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung 
in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonn-
tagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte 
und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist  Freitag 9. Oktober 2020.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katho-
lisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 
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Bitte beachten Sie: Aufgrund der Corona-Pandemie findet 
auch die Wallfahrt unter den Vorgaben der dann aktuellen 
Verordnungen statt. Daher sind Programmänderungen, 
Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei 
erhöhtem Aufwand Kostenänderungen möglich.   

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Katholische Kirchengemeinde St. Andreas 
Gottesdienste vom 18. – 25. Oktober 
  
Freitag, 16. Oktober  
18.30 Uhr Rosenkranz 
19.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 18. Oktober – 29. Sonntag im Jahreskreis  
08.30 Uhr Rosenkranz 
09.00 Uhr Hochamt zum Kirchweihfest 
Sonntag, 25. Oktober – 30. Sonntag im Jahreskreis 
„Missio-Kollekte“ 
10.00 Uhr Rosenkranz 
10.30 Uhr Heilige Messe 
11.45 Uhr Tauffeier von Adrian Emil Merz 
  
Besondere Totengedenken:  
Freitag, 16. Oktober  
Gebetsgedenken für: Aloisia und Anton Kempter 
Sonntag, 25. Oktober  
Gebetsgedenken für: Adolf Vochezer, Karl Hasel 
  
Erntedank 2020  
Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott sagen wir den Landfrauen 
Niederwangen die wieder mit viel Mühe und Liebe den Ernte-
dankaltar in unserer Pfarrkirche aufgebaut haben. 
  
  

 
 
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr  

 1 

Gebetsgedenken für: 
Adolf Vochezer, 
Karl Hasel 
 
Erntedank 2020 
Ein ganz herzliches Vergelt´s Gott sagen wir den Landfrauen Niederwangen die 
wieder mit viel Mühe und Liebe den Erntedankaltar in unserer Pfarrkirche aufgebaut  
haben. 
 

 

Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
e-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Feier mit Dank und Verabschiedung verdienter Kirchen-
gemeinderäte 
Am 22. März 2020 sind die neuen Räte gewählt worden und 
haben ihre Arbeit aufgenommen. Namen und Bilder der jewei-
ligen Mitglieder finden Sie auf unserer Homepage www.katho-
lische-Kirche-Wangen.de bei der jeweiligen Gemeinde unter 
KGR. Am 2. Oktober sind die ausgeschiedenen Räte bei einer 
gemeinsamen Feier verabschiedet worden. 
Zum Wohle der Kirchengemeinden haben gewirkt im Kir-
chengemeinderat der 
Kirchengemeinde St. Martin: 
Georg Biehl (5 Jahre), Renate Natterer (10), Franz Nessensohn 
(15), Barbara Pachas de Tomaschek (5), Edgar Rohmert (20), Pat-
ricia Thiermann-Haase (10), Manuel Torka (5), Peter Vonier (5), 
die bisherige gewählte Vorsitzende Angelika Prokop (19 Jahre) 
Kirchengemeinde St. Ulrich: 
Claudia Bimm (2 Jahre) Felix Bodenmiller (4), Andrea Deeg-Grath-
wohl (5 bzw. 10 Kiga-Ausschuss-Vorsitzende), Ursula Freff (15), 
Marianne Henninger (10), Helmut Kitzelmann (5), Kathrin Rasch 
(10), Lothar Stauber (15 Jahre) 
Kirchengemeinde St. Andreas Niederwangen: 
Heike Frei (10 Jahre), Angela Galbusera (5), Josef Grabherr (5), 
Hildegard Stadler (10), Kirchenpfleger Josef Hasel (24 Jahre) 
Kirchengemeinde St. Kilian Karsee: 
Erich Broger (24 Jahre), Karl Obermayer (5), Kathrin Schwan (10), 
Josef Stützenberger (19), der bisherige gewählte Vorsitzende 
Klaus Feuerstein (15), Kirchenpflegerin Josefine Peter (26 Jahre) 
Kirchengemeinde St. Laurentius Leupolz: 
Laurentius Geyer (29 Jahre), Kirchenpfleger Uwe Minsch (7 Jahre) 
Kirchengemeinde St. Petrus Deuchelried: 
Monika Leonhardt (19 Jahre), Rudi Ohlinger (19 Jahre) 
Ein herzliches Vergelt‘s Gott! 
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Josefine Peter, 26 Jahre Kirchenpflegerin in Karsee

Josef Hasel, 24 Jahre Kirchenpfleger in Niederwangen

Pfarrbüros in der Seelsorgeeinheit Wangen 
Am Donnerstag, 22. Oktober, vormittags, sind die Pfarrbü-
ros in der SE Wangen nicht erreichbar. 
Sie können nachmittags, 14 - 17 Uhr, das Pfarrbüro St. Mar-
tin erreichen unter 07522 9734-11. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Stadtkirche/Gemeindehaus 
Sonntag, 18. Oktober 
09.15 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Sauer) 
Dienstag, 20. Oktober 
16.00 Uhr Kinderkantorei 
Mittwoch, 21. Oktober 
14:30 Uhr Konfirmandenunterricht 
Donnerstag, 22. Oktober 
19.30 Uhr Kantorei 

Jeden Mittwoch von 10.00 - 11.00 Uhr und 
jeden Donnerstag  von 16.30 - 17.30 Uhr findet das Angebot 
der „Freundschaftsbank im Garten der Begegnung“ statt. 

Wittwaiskirche 
Sonntag, 18. Oktober  
10.45 Uhr Gottesdienst (Sauer) 

Licht der Hoffnung in der Wittwaiskirche 
Mittwochs von 17.30 Uhr bis 18.50 Uhr Bibelkurs 
Mittwoch und Donnerstag 
von 18.50 Uhr bis 19.10 Uhr Abendgebet 

Friedenskirche Amtzell 
Freitag, 16. Oktober 
15.00 Uhr - 16.30 Uhr Jungschar für Kinder (9 bis 12 Jahre) 
 Vor der Friedenskirche Amtzell  
Samstag, 17. Oktober  
15.00 Uhr Wallfahrtskirche in Pfärrich, 
 Meditativer Spaziergang 
 Anmeldung erbeten unter Tel: 07520/9203685 oder 
 Helena.rauch@elkw.de 
Sonntag, 18. Oktober 
10.00 Uhr Gottesdienst (Rauch) 

Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfr. Martin Sauer, Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfrin. Friederike Hönig, Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wan-
gen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 

Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 13 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 

Homepage der Kirchengemeinde:  www.evkirche-wangen.de

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Frederick Tag 2020 
In den kommenden zwei Wochen ist Frederick, die Farben und 
Sonnenstrahlen sammelnde Maus aus dem gleichnamigen Bil-
derbuch von Leo Lionni, wieder in ganz Baden-Württemberg 
unterwegs. Sie wirbt vom 12. bis zum 23. Oktober 2020  inten-
siv für den Spaß und die Freude am Lesen. Landesweiter Auf-
takt für das baden-württembergische Literatur-Lese-Fest ist in 
diesem Jahr am 12. Oktober in der Mediathek in Bühl. 
Weitere Informationen rund um den Frederick Tag und der Ver-
anstaltungskalender „Frederick on tour“ sind unter www.fre-
derick.de zu finden. 

Bauernhaus-Museum Wolfegg 
Rund um die tolle Knolle: 
Kartoffeltag im Bauernhaus-Museum am 18. Oktober 
Der 18. Oktober steht im Bauernhaus-Museum im Zeichen 
der Kartoffel. So werden in einer kleinen Ausstellung beson-
ders schmackhafte, seltene oder schöne Sorten präsentiert, 
einige stehen auch zum Verkauf. An verschiedenen Infostän-
den erfahren die Besucherinnen und Besucher, wie eigenes 
Saatgut gewonnen wird oder wo man die tolle Knolle als All-
tagshelfer einsetzen kann. Ein Hingucker ist der historische 
Kartoffeldämpfer aus der Museumssammlung, der an diesem 
Tag in Betrieb genommen wird und minderwertige Kartoffeln 
zu Schweinefutter verarbeitet. Von 12 bis 15 Uhr dürfen Kinder 
immer zur vollen Stunde selbst aktiv werden: Auf dem Acker 
werden die Kartoffeln zuerst aus der Erde geholt und dann über 
dem Feuer gegart. 
Außerdem ist der Drehorgelspieler auf dem Gelände unterwegs 
und die Allgäuer Landfrauen kochen in der Museumsküche. 
Öffentliche Kurzführungen in Kleingruppen über das Muse-
umsgelände und durch die Sonderausstellung „Geliebte Gabi“ 
finden mehrmals täglich statt (nur nach Anmeldung unter Tel. 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 7Nr. 42 vom 16.10.2020

07527 9550-29 oder vor Ort). Mit dem Verkauf von Speisen, 
Getränken, Kaffee und Kuchen am Lädele ist für das leibliche 
Wohl der Besucherinnen und Besucher gesorgt. 
Bauernhaus-Museum Allgäu Oberschwaben Wolfegg 
Vogter Str. 4, D-88364 Wolfegg 
Tel.: +49 (0) 7527 9550-0 
info@bauernhaus-museum.de, 
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de 
Öffnungszeiten 
ab Oktober: täglich außer montags, 10 - 17 Uhr 
Saisonende am 8. November 

Verbraucherzentrale Baden-Wüttemberg 
Insekten essen? 
Marktcheck der Verbraucherzentralen deckt Regelungslücken 
und Kennzeichnungsmängel bei Produkten mit Speiseinsek-
ten auf 
•  Snacks und andere Lebensmittel mit Insekten wie Heuschre-

cken oder Mehlwürmern tauchen mehr und mehr in Super-
märkten auf 

•  Noch steht die Zulassung aus, für Vermarktung und Verkauf 
gelten derzeit nur Übergangsregelungen 

•  Der Marktcheck der Verbraucherzentralen zeigt Mängel unter 
anderem bei der Allergenkennzeichnung, außerdem enthal-
ten einige Produkte sehr viel Zucker oder Salz 

Ob als Zutat in Nudeln, Proteinriegeln, Müslis oder als gewürzte 
Snacks: Heuschrecken, Mehlwürmer und Co. tauchen zuneh-
mend im Sortiment des Lebensmittelhandels auf. Sie sind neu-
artige Lebensmittel, deren Zulassung in Europa noch aussteht, 
es gelten Übergangsregelungen. Die Verbraucherzentralen 
überprüften in einem Marktcheck 32 insektenhaltige Lebens-
mittel aus dem stationären Handel auf Nährwerte, Kennzeich-
nung und Werbeaussagen Das Ergebnis: Hersteller müssen 
nachbessern, vor allem bei der Kennzeichnung ihrer Produkte. 
„Gerade die Allergenkennzeichnung ist bei vielen Produkten 
lückenhaft,“ sagt Sabine Holzäpfel, Lebensmittelexpertin der 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg. „Zudem fehlen oft 
Hinweise, ob die Produkte bei der Herstellung erhitzt wurden. 
Bei den Werbeaussagen ist ein erheblicher Anteil von unzuläs-
sigen, nährwertbezogenen Angaben aufgefallen.“ Ein weiteres 
Manko: Einige Produkte enthalten sehr viel Zucker oder Salz. 
Kennzeichnung möglicher Allergene lückenhaft 
Bei Allergien gegen Schalen- und Krustentiere, Hausstaubmil-
ben und Weichtiere kann der Verzehr von Speiseinsekten eine 
allergische Reaktion auslösen. Derzeit ist eine entsprechende 
Allergenkennzeichnung nicht verpflichtend. Bei allen im Markt-
check untersuchten Lebensmitteln wurde auf eine mögliche 
allergische Reaktion bei bestehender Schalen- und Krusten-
tierallergie hingewiesen. Dagegen fand sich lediglich bei 72 
Prozent der Produkte ein entsprechender Hinweis für Haus-
staubmilbenallergiker und nur bei gut der Hälfte ein Hinweis 
für Weichtierallergiker. Bei einigen Insektensnacks waren Glu-
ten und Soja als Allergene gekennzeichnet. Das ist vermut-
lich auf die Fütterung der Insekten zurückzuführen, da der 
Darm üblicherweise mitverzehrt wird. „Wer eine bestehende 
Allergie auf Schalen- und Krustentiere, Weichtiere oder Haus-
staubmilben hat, sollte beim Ver-zehr von Speiseinsekten vor-
sichtig sein,“ rät Holzäpfel. Ein verpflichtender Allergenhinweis 
ist daher dringend nötig. 
Verwendungshinweise unvollständig oder nicht vorhanden 
Unabhängig von möglichen Allergien kann der Verzehr der neu-
artigen Lebensmittel für Verbraucher problematisch werden, 
denn: Insektenhaltige Lebensmittel können krankmachende 
Keime enthalten. Um deren Sicherheit zu gewährleisten, sollten 
die eingesetzten Speiseinsekten entweder erhitzt oder einem 

anderen Verfahren, wie einer Hochdruckbehandlung, unterzo-
gen werden. Gesetzliche Vorgaben dafür gibt es bislang noch 
nicht. Bei fast 60 Prozent der im Marktcheck überprüften Pro-
dukte war nicht ersichtlich, ob die Speiseinsekten bei der Her-
stellung erhitzt oder anderweitig zur Keimabtötung behandelt 
wurden. Die Verbraucherzentralen fordern daher die Hersteller 
auf, das Keimabtötungsverfahren zu kennzeichnen und gege-
benenfalls auf ein notwendiges Erhitzen vor dem Verzehr hin-
zuweisen. 
Werbeangaben zum Teil fehlerhaft 
Zwölf der überprüften Insektenprodukte trugen insgesamt 20 
eindeutig unzulässige nährwertbezogene Angaben. So wurden 
beispielsweise zahlreiche Produkte als „reich an Protein“ bewor-
ben, obwohl der gesetzlich vorgeschriebene Mindestgehalt an 
Eiweiß nicht enthalten war. Außerdem wurde bei mehreren 
Lebensmitteln mit Vitaminen und Mineralstoffen geworben, 
die gar nicht in der Nährwerttabelle aufgeführt waren. „Das ist 
ebenfalls nicht erlaubt,“ sagt Holzäpfel, „Neben einer besseren 
Kennzeichnung durch die Hersteller ist auch die Lebensmittel-
überwachung gefragt. Sie sollte insektenhaltige Lebensmittel 
stärker auf unzulässige Angaben kontrollieren und Kennzeich-
nungsmängel ahnden.“ 
Preis: Teuer - Nutzen: Fraglich 
Unabhängig von fehlenden Kennzeichnungen und falschen 
Werbeangaben ist der Nutzen von insektenhaltigen Lebensmit-
teln fraglich. Oft enthalten sie nur einen sehr geringen Insek-
tenanteil, teils aber viele süßende Zutaten oder viel Salz. Zudem 
sind Insektenprodukte, allen voran die Snacks, viel zu teuer. Der 
durchschnittliche Preis lag in der Marktstichprobe bei über 43 
Euro pro 100 Gramm. 
Fazig 
Derzeit sind insektenhaltige Lebensmittel im stationären Han-
del ein Nischenprodukt, die Marktentwicklung bleibt abzuwar-
ten. „Um Verbraucher in Zukunft wirksam vor gesundheitlichen 
Risiken und Irreführung durch insektenhaltige Lebensmittel zu 
schützen, müssen die Zulassungsverfahren zügig abgeschlos-
sen und klare rechtliche Vorschriften erlassen werden“, fordert 
Holzäpfel. „Bis dahin müssen die Hersteller ihrer Verantwortung 
nachkommen und durch geeignete Produktionsverfahren und 
umfassende Produktkennzeichnung die Sicherheit ihrer Pro-
dukte gewährleisten.“ 
Links zum Thema: 
•  Zum kompletten Marktcheck: www.verbraucherzentrale-ba-

wue.de/marktcheck-insekten 
•  Artikel: Insekten essen: Eine Alternative zu herkömmlichem 

Fleisch? 

Vereine fit für die Zukunft machen  
Ehrenamtliche werden als Vereinsbegleiter ausgebildet / 
Anmeldung bis 20. Oktober 
In Baden-Württemberg gibt es rund 84.000 Vereine. Die Arbeit 
der Vereinsvorstände basiert meist auf freiwilligem, ehrenamt-
lichem Engagement. Für diese Aufgabe Nachwuchs zu gewin-
nen und gleichzeitig die Qualität der Vereinsarbeit zu sichern, 
ist insbesondere für kleine Vereine eine große Herausforderung. 
Das neue Projekt „Vereinsbegleitung“ bietet Vereinen im Rhein-
Neckar-Kreis hierbei Unterstützung und wird von der Freiwil-
ligenAgentur Heidelberg des PARITÄTISCHEN umgesetzt. „Im 
Rahmen des Projekts werden Vereine bei der Vorstandsarbeit 
und Nachbesetzung von Vorstandsposten unterstützt. Dazu 
werden Ehrenamtliche als sogenannte Vereinsbegleiterinnen 
und -begleiter ausgebildet. Sie übernehmen die Aufgabe, Ver-
einsforen zu organisieren, bei denen sich die Vereinsvorstände 
aus verschiedenen Bereichen regelmäßig auf lokaler Ebene aus-
tauschen und gemeinsam aktuelle Themen bearbeiten können“ 
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erläutert Ursel Wolfgramm, Vorstandsvorsitzende des PARITÄ-
TISCHEN Baden-Württemberg. 
„In den 54 Kommunen des Rhein-Neckar-Kreises gibt es eine 
Vielzahl an Vereinen, die mit ihrem ehrenamtlichen Engagement 
eine wichtige Säule des sozialen, kulturellen und demokrati-
schen Lebens vor Ort darstellen. Viele Vereine im Kreisgebiet 
sind vom demografischen Wandel und anderen Herausfor-
derungen betroffen. Der geplante Aufbau eines Netzwerkes 
an Vereinsbegleiterinnen und -begleitern kann hier eine gute 
Unterstützung bieten“ findet Stefanie Jansen, Sozialdezernentin 
des Rhein-Neckar-Kreises. „In einem Flächenlandkreis wie dem 
unseren ist es uns wichtig, dass sowohl die urbanen als auch 
die ländlicheren Regionen mit dem neuen Projekt erreicht wer-
den. Wir sehen darin einen sinnvollen Beitrag, die Vielfalt des 
Engagements im Landkreis zu erhalten und so die vorhande-
nen Aktivitäten der Städte und Gemeinden zu ergänzen. Gerne 
stehen wir als Landratsamt der FreiwilligenAgentur des PARI-
TÄTISCHEN bei der Projektumsetzung als Kooperationspart-
ner zur Seite.“ 
Die mehrtägige Qualifizierungsreihe „Vereinsbegleitung“ star-
tet im November 2020. Dank der Unterstützung durch das 
Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg 
im Rahmen des Förderprogramms „Engagiert in BW II“ ist die 
Teilnahme kostenlos. Eine Anmeldung ist bis zum 20. Oktober 
möglich. Interessierte erhalten weitere Infos unter www.pari-
taet-bw.de/vereinsbegleitung oder bei einer Online-Projekt-
vorstellung am Donnerstag, 15. Oktober, 17 Uhr. Hierzu ist eine 
Anmeldung per mail an fenn@akademiesued.org notwendig. 

Regionalentwicklung Württembergisches  
Allgäu e.V. 
Neues Projekt zur LEADER-Förderung in Restmittelrunde 
ausgewählt und Geschäftsführerwechsel  
Am 07.10.2020 hat das Entscheidungsgremium der LEA-
DER-Aktionsgruppe Württembergisches Allgäu ein neues 
LEADER-Projekt beschlossen, welches im Rahmen der Rest-
mittelausschüttung im laufenden Verfahren bei der LEADER-Ge-
schäftsstelle eingereicht wurde. Da die LEADER-Aktionsgruppe 
(LAG) aber über keine eigenen Mittel mehr verfügt, wird die 
Geschäftsstelle das Projekt nun bis zum Monatsende bei der 
LEADER-Koordinierungsstelle einreichen, wo der Fördervor-
schlag in Konkurrenz mit den Bedarfsmeldungen anderer LEA-
DER-Aktionsgruppen im Land geht. Das Wangener Projekt zur 
Verlegung des Wohnmobilstellplatzes soll nicht nur für eine 
Beruhigung der Zufahrt durch ein Wohngebiet sorgen, son-
dern mit Sanitäranlage (Toiletten und Duschen) barrierefrei 
den Anforderungen eines modernen und zukunftsgerichte-
ten Reisemobilstellplatzes entsprechen und somit den Touris-
mus in Wangen aufwerten. 
In der anschließenden Jahreshauptversammlung 2020 dankte 
Vorstandsvorsitzender Dieter Krattenmacher, Bürgermeister der 
Gemeinde Kißlegg, allen Mitgliedern für eine stets interessierte 
und aktive Beteiligung am Verein Regionalentwicklung Würt-
tembergisches Allgäu e.V.. Großer Dank galt auch dem stell-
vertretenden Vorstandsvorsitzenden, Aitrachs Bürgermeister 
Thomas Kellenberger, der ihn in jeder Hinsicht stets unterstütze. 
Wie der Rückblick auf die letzten fünf Jahre zeigte, wurde über 
50 Projekten durch einen positiven Beschluss der LAG die För-
derung möglich, so dass in der Region vieles bewegt, unter-
stützt und vorangebracht werden konnte. Für herausragende 
Leistungen seit Gründung der LEADER-Geschäftsstelle in Kiß-
legg bedankte sich der Vorstandsvorsitzende in besonderem 
Maße mit einer persönlich verfassten Laudatio bei der zum 
30.09.2020 ausgeschiedenen Geschäftsführerin, Maria Rigal. Sie 
habe nicht nur beim Aufbau der LAG wirklich gute Arbeit geleis-

tet, sondern es auch verstanden, die oftmals komplizierten und 
umfangreichen behördlichen Hürden bis zur Antragstellung 
zwischen Projektträgern und Behörden zu vermitteln. In ihre 
Fußstapfen tritt nun Clemens Stadler als neuer Geschäftsfüh-
rer, der sich auf diese neue Aufgabe freut. Wie es im Anschluss 
an die nun auslaufende Förderperiode (2014-20) mit der LAG 
Württembergisches Allgäu weitergehen wird, gestalte sich laut 
Vorstandsvorsitzendem, Dieter Krattenmacher, spannend. 
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